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Politik fordert: Klassik Radio endlich in Niedersachsen on air 

Verzögerte Aufschaltung als Auslöser für Antrag zur Gesetzesänderung   
 
Augsburg, 2. April 2009 
Klassik Radio erhält bei der lang erwarteten Frequenzaufschaltung in Hannover 
Unterstützung aus der Politik: Der Fall der verzögerten Aufschaltung des Senders 
war Auslöser für einen jetzt verabschiedeten Entschließungsantrag der CDU. 
Dieser soll es Hörfunkveranstaltern erlauben, den technischen Betreiber künftig 
selbst auszusuchen.  

„Mit diesem Entschließungsantrag übernimmt Niedersachsen eine Vorreiterrolle zum 
Wohle des Hörfunks für ganz Deutschland. Neben Hannover sind 50 weitere UKW-
Frequenzen betroffen, die auf die Zuweisung warten. Wir wollen, dass Klassik Radio 
endlich in Niedersachsen senden kann“, so David McAllister, Vorsitzender der CDU im 
Niedersächsischen Landtag. 

Seit der Zuteilung der Frequenz durch die Niedersächsische Landesmedienanstalt im 
Jahr 2006 wartet Klassik Radio auf die Entscheidung der Bundesnetzagentur für einen 
Netzbetreiber, damit der Sender seine Frequenz 107,5 MHz endlich aufschalten kann. 

Hans-Dieter Hillmoth, Vizepräsident des Verbands Privater Rundfunk und Telemedien   
e. V. (VPRT), sieht die Rundfunkbetreiber klar benachteiligt: „Seit mehr als 2 Jahren 
fordert der VPRT  ohne Erfolg, dass die Bundesnetzagentur die wirtschaftlich wertvollen 
Frequenzen endlich verfügbar macht. Die Programmveranstalter, die für die UKW-
Sender monatlich kräftig zahlen, müssen selber entscheiden dürfen, wen sie mit dem 
Sendebetrieb beauftragen. Die Hörfunkler im VPRT begrüßen die Initiative des Landes 
Niedersachsen.“ 

Ziel des Antrages, der jetzt im Bundesrat eingereicht wurde, ist eine Änderung des 
Telekommunikationsgesetzes auf Bundesebene. Demnach sollen Hörfunkanbieter ihren 
Netzbetreiber im analogen Frequenzbereich künftig selbst wählen können, damit 
Frequenzen schneller und unbürokratischer vergeben und aufgeschaltet werden.  

 

--------------------------------- 
Über Klassik Radio: 
Der Sender bietet ein einzigartiges Programm aus entspannter Klassik, großer 
Filmmusik, New Classics und Klassik Lounge sowie halbstündlichen Wirtschafts-, Kultur- 
und Weltnachrichten. Das Programm ist über 38 UKW-Frequenzen in Deutschland und 
Österreich sowie über Kabel, Satellit und Internet zu empfangen. Bundesweit erreicht 
das nationale Entscheidermedium rund 1,3 Millionen Hörer pro Tag (Quelle: ma  Radio 
2009 I). (www.klassikradio.de) 
 

Über Klassik Radio AG: 
Die Klassik Radio AG ist die erste börsennotierte Radio-Holding in Deutschland. Sie 
erzielte im Geschäftsjahr 2007/08 einen Umsatz von 14,9 Millionen Euro und ein EBITDA 
von 1.162 TEUR. Die Aktie notiert im Regulierten Markt unter WKN 785747. 
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